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Mainz, 11. Februar 2015 
 
 
 
gez. Michael Ebling 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt bzw. bestätigt die nachfolgenden Ergänzungen von Ausschüssen 
und sonstigen Gremien: 
 
 

1.   Werkausschuss GWM                   
(10 25 07 / 156) 

 Auf Vorschlag der SPD-Stadtratsfraktion wird als Nachfolger  
von Dr. Kützing 
 
StRM Baris Baglan  

      in das o. g. Gremium gewählt. 

 

2.   Bau- und Sanierungsausschuss                   
(10 25 07 / 175) 

 Auf Vorschlag der SPD-Stadtratsfraktion wird als Nachfolger  
von Dr. Kützing 
 
StRM Martin Kinzelbach  

      in das o. g. Gremium gewählt. 
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3.   Umlegungsausschuss                   
(10 25 07 / 108) 

 Auf Vorschlag der SPD-Stadtratsfraktion wird als Nachfolger  
von Dr. Kützing 
 
StRM Andreas Behringer  

      in das o. g. Gremium gewählt. 

 

4.   Schulträgerausschuss                   
(10 25 07 / 85) 

 Auf Vorschlag der Lehrerschaft der IGSen wird als Stellvertretung 
 
Heinz Strupp  

      in das o. g. Gremium gewählt. 

 

       Auf Vorschlag des Stadtschülerrates werden als 1. und 2. Stellvertretung 
 
Robin Thomas      u n d 
Katrin Schmitz  

      in das o. g. Gremium gewählt. 

 

5.   Jugendhilfeausschuss                   
(10 25 07 /33-0) 

 Auf Vorschlag des Stadtjugendrings werden als Mitglied und als Stellvertretung 
 
Judith Eberhardt      u n d 
Andreas Eismann  

      in das o. g. Gremium gewählt. 

 

       Auf Vorschlag der CDU-Stadtratsfraktion wird als Nachfolger von Herrn Schülke 
 
StRM Klaus Hafner  

      in das o. g. Gremium gewählt. 

 

6.   Patientenfürsprecherinnen                   
(10 25 07 / 116) 

 Auf Vorschlag der DRK-Schmerzklinik wird als Nachfolgerin 
von Frau Gemünde 
 
Waltraud Reineke  

      im o. g. Gremium bestätigt. 
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